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Martin Kaymer (26) ist die Nummer 1 der Golfwelt 

Ralf Ruschewitz | 27. Februar 2011 

Globaler Erfolg jenseits von deutschen Medien und Politik. Der Deutsche Martin 
Kaymer (26), ist ab Montag der beste Golfer der Welt! Das ist eine Sensation, auch wenn 
es die allgemeinen Medien in Deutschland verschliefen. Zuletzt schaffte das Bernhard 
Langer, als Martin Kaymer gerade “Schwungprobleme” hatte - beim Laufen lernen . Vor 
25 Jahren! Man darf gespannt sein, wie viel wir von dieser Sensation im deutschen Free 
TV sehen werden. Vermutlich maximal ein Standbild und dazu zwei Sätze. Da spielt es 
überhaupt keine Rolle, ob der Golfsport mit über 60 Mio aktiven Spielern weltweit die am 
meisten verbreitete Sportart ist (Quelle: Golf-for- business.de). Da spielt es auch keine 
Rolle, ob Deutschland sich als Veranstalter für das weltweit drittgrößte Sportereignis nach 
Olympia und Fußball WM, den Ryder Cup 2018, beworben hat. 
Schade, dass unsere Angela, ganz anders als alle US-amerikanischen Präsidenten, kein 
Golf spielt. Sonst wäre sie und ihr Finanzminister sicherlich nicht dem bayerischen 
Kollegen Schneider von ihrer Schwesterpartei in den Rücken gefallen. 
 
Das klare Nein der Politik zu einer Unterstützung des Ryder Cups hat aber auch 
etwas Gutes. Es bedeutet, dass sich die Politiker in Deutschland nicht im Erfolg der Golfer 
sonnen können, wenn einer wie Kaymer Sportler des Jahres 2011 werden würde. Es 
bedeutet, dass sie sich nicht beim Ryder Cup 2018 - falls Deutschland den Zuschlag am 
17. Mai erhält - vor die Kameras der Welt stellen können und erklären, wie fantastisch sie 
diese wunderbare Großveranstaltung finden und das sie den Golfsport schon immer 
gefördert hätten. Es bedeutet auch, dass sie glauben genügend Weltklassespieler in 
ihrem Kabinett zu haben, die nicht nur über die nötige Etikette verfügen, sondern vor 
allem die Regelauslegung verstanden haben, die es bräuchte, um zumindest in 
Deutschland eine Nr. 1 zu werden.  (Anmerkung der Redaktion: Vermutlich Anspielung 
auf die Affäre Guttenberg). 

 
Martin Kaymers Aufstieg in der Weltrangliste: 2005 Start als Professional 1249. - 

2006: 480. am Jahresende 164. - 2007: 76. - 2008: 25. - 2009: 13. - 2010: 3. - 

2011: Erster. Foto: Getty Images
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THE SYDNEY MORNING HERALD vom 27.02.2011: 
Martin Kaymer is the new world No.1 golfer and you’d better get used to it.The 26-year-old 
German is no flash in the pan.He has an impressive swing, a precise short game and an 
even better temperament. 

The Florida Times Union 
Golfer Martin Kaymer gives local company a boost German golf star surprises owner of 
Black Fly Outfitters by wearing scarf designed for fly fishermen”It protects against the sun, 
but it certainly could be useful for protecting against the cold,” Cochran said. “There are a 
number of ways people could use it. We’re thankful for the attention Martin is bringing to 
the product.” (Über das Tuch, welches er gegen die Kälte benutzt) 
 
Martin Kaymer takes over No. 1 in the world(AP) – 17 hours ago 
MARANA, Ariz. (AP) - Martin Kaymer is the new No. 1 in golf, this time without much 
debate.Kaymer calmly rolled in an 8-foot par putt on the 18th hole Saturday for a 1-up 
victory over Bubba Watson to advance to the final of the Match Play Championship. That 
was all he needed to move to No. 1 in the next world ranking. 

Aus: L.A. Times 
Martin Kaymer secures world No1 spot ahead of Tucson Match Play final 
• Martin Kaymer seals top ranking after beating Bubba Watson 
• In-form Luke Donald awaits in Tucson final 

THE NEW YORK TIMES 
Martin Kaymer, 26, of Germany rose to the No. 1 spot in the World Golf Rankings by 
grinding out two tough victories, 1-up over Miguel Ángel Jiménez in the quarterfinals and 
1-up over a battling Bubba Watson in the semifinals. 
 
Aus GOLF.COM 
Did you resent that? MK 
Golf is just some sport in Germany. It’s not highly rated like tennis or soccer. The 
percentage of Germans who play golf is not very high. So I was not very surprised that my 
win was not big in the media. 
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